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Mit Spende in den Ruhestand 
 
Manfred Ihra, der seit 22 Jahren für die Firma Berner aus Braunau am Inn 

als Verkaufsberater im Bereich Holz im Waldviertel tätig ist, tritt mit Ende 

des Jahres seinen wohlverdienten Ruhestand an. Zu diesem Anlass hat er 

sich etwas ganz Besonderes überlegt. Anstatt der üblichen 

Abschiedsgeschenke an seine KundInnen hat er sich dazu entschlossen, 

500 Euro für einen gemeinnützigen Zweck zu spenden. „Mir ist soziales 

Engagement ein großes Anliegen. Ich bin davon überzeugt, dass ich mit 

dieser Spende im Sinne meiner Kunden gehandelt habe“, so Manfred 

Ihra. 

 

Als sein Arbeitgeber von der Idee erfahren hat, verdoppelte man den 

Spendenbetrag spontan auf insgesamt 1.000 Euro. Die Spende ging an 

die Kinderburg Rappottenstein, in der Familien untergebracht werden, die 

nach einem schweren familiären Schicksalsschlag Unterstützung 

benötigen.  

Ende Oktober fand die Scheckübergabe bei der Kinderburg Rappottenstein 

statt. Laura Sigl, Leitung Gesundheits- und Soziale Dienste, nahm die 

Spende stellvertretend für das Österreichische Rote Kreuz entgegen: „Da 

unser sozialer Dienst ausschließlich von Spenden finanziert wird, freuen 

wir uns über diese großzügige Spende von Manfred Ihra und der Firma 

Berner sehr – das Geld können wir gut gebrauchen!“ 

 

Über Berner  

Die Berner Österreich Gesellschaft m.b.H zählt zu den führenden 

Handelsunternehmen von Werkzeugen, Verbrauchsmaterialien, Zubehör 

und Services für Profianwender in der Bau- und Kfz-Branche sowie in der 

Industrie. Gemäß dem Unternehmenswert #bresponsible unterstützt 

Berner österreichweit seit Jahren karitative Einrichtungen und soziale 

Projekte. 

 

 


